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Workshop 8. November 2006 Potsdam 

"Barrierefreies Wohnen - wohnen für alle?!" 

 

Wohnungen und Wohnumfeld 
für Menschen mit Seheinschränkungen  
Referent: Dipl.-Ing.(arch) Klaus-Dieter Wüstermann, Berlin 
 

Stichworte zum Kurzvortrag: 

- Design für ALLE / Universal Design - Entwerfen, Planen, Konstruieren, Bauen - so, dass 
es allen  Menschen nutzt, solchen mit und ohne Behinderungen.  
- Behinderte sind Menschen mit Einschränkungen sensorischer, kognitiver und 
motorischer Fähigkeiten. Bisher fast ausschließlich im Blickfeld: Motorisch 
Mobilitätsbehinderte wie Rollstuhlfahrer. Aber: auch sensorisch Behinderte (z.B. Seh- oder 
hörbehinderte Menschen) oder kognitiv Behinderte (z.B. altersdemente Menschen) sind 
mobilitätsbehindert, wenn auch mit abweichenden Bedürfnissen. 
- Kategorien von Menschen mit Seheinschränkungen:  
blind, hochgradig sehbehindert, sehbehindert, sehschwach. 
- Forderung vor allem: Helligkeit ohne Blendung, gute Helligkeits- und Farb-Kontraste 
sowie große Beschriftungen und Beschilderungen, in lesbaren und tastbarer Höhen 
angebracht, fachlich korrekte Markierung aller Stufenvorderkanten bei Treppen, 
beidseitige Handläufe, an Fußgängerüberwegen und Fußgängerfurten keine  
Nullabsenkung der Bordsteine, keine  Poller in Gehwegen, unvermeidbare Hindernisse 
allenfalls im Ober- und Unterstreifen von Gehwegen. 
- Beachtung des Mehr-Sinne-Prinzips: Informationen, vor allem zur Gefahrenabwehr, 
mindestens zwei unserer Sinne anbieten. Zusätzlich zur visuellen Information also 
akustische und taktile (tastbare) Informationen. 
- Frühzeitige und intelligente Planung verursacht keine Mehrkosten - Berücksichtigung der 
Barrierefreiheit ist im Wesentlichen kostenneutral. 
 
Literaturhinweise: 
"Sicher, selbständig und behaglich wohnen  - 
- Wohnberatung für sehbehinderte und blinde Menschen" 
Broschüre, 86 Seiten A4, zu beziehen bei: 
Stadt Hagen, Fachbereich Jugend und Soziales,  Postfach 4249,  D-58042 Hagen  
auch als pdf-Datei oder mp3-Datei aus dem Internet herunter zu laden bei 
www.blindzeln.net  - auf der hompage unten "Wohnwelt" anklicken   

"Sehbehinderte Menschen in Alterseinrichtungen  - 
- Vorschläge für eine sehbehindertenfreundliche Gestaltung des Wohn- und 
Lebensbereiches"    Broschüre, 52 Seiten A4, zu beziehen bei: 
Schweizerischer Zentralverein für das Blindenwesen SZB  
Schützengasse 4   CH-9000 St. Gallen   Telefon (0) 71 223 36 36  Internet:   www.szb.ch 



"Verbesserung von visuellen Informationen  
im öffentlichen Raum - Handbuch für Planer und Praktiker" 
Bundesministerium für Gesundheit, Bonn 1996 
Die Druckschrift A4, 142 Seiten, zahlreiche Tabellen und farbige Abbildungen) ist ebenso 
vergriffen wie die CD-ROM gleichen Inhalts. Die Informationen stehen jedoch vollständig 
als pdf-Datei zum Download im Internetauftritt des BMGS unter "Publikationen" - 
"Gesundheit", Druckschrift A 409, zur Verfügung. 
 
Mit anderen Augen sehen  
Elemente zur barrierefreien Gestaltung 
öffentlichen Raumes für sehbehinderte und 
blinde Menschen 2003 
Hrsg.: BEHINDERTENBEAUFTRAGTER DES LANDES 
NIEDERSACHSEN , 2003 
Eine sehr informative und gut verständlich 
geschriebene Broschüre mit vielen 
anschaulichen Bildbeispielen. 
Download als pdf Datei unter 
http://www.behindertenbeauftragter-niedersachsen.de 
weiter dann zum Link Broschüren 
oder download als txt Datei unter 
http://www.blindzeln.com/downloads/bauzaun/ 
und dann den Link Bausteine 
 
Barrierefreies Bauen und Gestalten für 
sehbehinderte Menschen:  
Beiträge zum Bauen und Gestalten; Heft 1 
Taktile, akustische und optische Informationen im ö ffentlichen 
Bereich , herausgegeben von Dietmar Böhringer 
 
Barrierefreies Bauen und Gestalten für 
sehbehinderte Menschen  
Beiträge zum Bauen und Gestalten; Heft 2 
Wahrnehmung- Orientierung- Sicherheit  
herausgegeben von Dietmar Böhringer 
ebenfalls beim VzfB erhältlich 
 
Beide Hefte sind Tagungsbände von Veranstaltungen des VBS 
Verein der sehbehinderten und blinden Pädagogen Arbeitskreis Umwelt und Verkehr 
der Arbeitsgemeinschaft Orientierung und Mobilität im VBS 
und enthalten die dort gehaltenen Vorträge der Experten. 
Heft 1   Tagung vom 4.-6. Mai 2000 in Berlin 
Heft 2   Tagung vom 25.-27. September 2002 in Leipzig 
zu beziehen bei: VzFB - Verein zur Förderung der Blindenbildung  
Bleekstr. 26   30559 Hannover   Tel: 01802/ 258312, 0511/ 954650, Vertrieb 9546532 -35 
E-Mail: vzfb@vzfb.de Internet: www.vzfb.de 
 
DIN 18030 Barrierefreies Bauen - Planungsgrundlagen. Entwurf als Ausgabe Januar 2006. 
In geeigneter Form soll daraus eine Norm oder eine Gruppe von Normen werden. 
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